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C-Punkt zieht Bilanz über Projekt Mütternetzwerk 

(Glauchau). Seit September 2004 ist in intensiver Arbeit das Mütternetzwerk der C-Punkt 
Gemeinde weiter ausgebaut worden, das durch das EU-Förderprogramm LOS bis Juni 2005 
finanziell unterstützt wurde. 
Um die vielfältigen Angebote durchzuführen, waren in den vergangenen Monaten drei engagierte 
Frauen im Rahmen des Förderprogramms stundenweise angestellt, die von weiteren 
ehrenamtlichen Mitarbeitern Unterstützung bekamen. 
Eines der am besten genutzten Angebote ist die Mutti Kind Gruppe „Mini Club“. Diese startete 
im September 2004 und wurde aller 14 Tage angeboten. Hierzu konnten wir eine große Anzahl 
Mütter mit kleinen und größeren Kindern, Omas mit ihren Enkeln, alleinerziehende Mütter und 
Väter erreichen. 
Schnell sprach sich dieses neue Angebot in Glauchau und Umgebung herum und es kamen immer 
mehr Besucher. Die Besucherzahlen stiegen erfreulicherweise gegen Ende des Jahres oft auf über 
60 Muttis mit Kindern. Deshalb wurde ab Januar 2005 der „Mini Club“ wöchentlich durchgeführt. 
Ein Höhepunkt im „Mini Club“ war die Faschingsfeier. 
Die Familienberatung wiederum ist ein offenes Angebot für jeden, der Rat und Hilfe sucht. Dies 
beinhaltet psycho-soziale Beratung, Erziehungsberatung, Lebensberatung, Hilfe bei Problemen 
mit Ämtern und Behörden, Informationen über finanzielle Hilfen und vieles andere. Auf Wunsch 
wurden auch Hausbesuche durchgeführt. 
Der Mütterbrunch wurde von September bis Dezember 2004 einmal monatlich durchgeführt. 
Dazu waren Mütter mit ihren Kindern eingeladen um in gemütlicher Atmosphäre zusammen zu 
sein und lecker zu brunchen sowie Kontakte zu knüpfen. Eine Kinderbetreuung begleitete diese 
Veranstaltung. Dieses Angebot wurde auf Grund geringer Nachfrage nicht weitergeführt. 
Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt waren die Seminare und Vorträge. 
Sieben Veranstaltungen fanden statt.. Besonders großen Zuspruch hatte das Seminar: „Erste 
Hilfe bei Kindern“. 
Mit in das Netzwerk integriert wurde ab Januar 2005 die Frauensportgruppe. Und für die 
Mütter der ganz Kleinen gibt es die Stillgruppe. Für alle Spiel- und Bastelfans gibt es den 
Familienspielnachmittag. Auch dieser wurde bis Dezember einmal monatlich angeboten und 
auf Grund der großen Nachfrage ab Januar zweimal im Monat durchgeführt. Vor allem in den 
Herbst- und Wintermonaten wurde dieses Angebot von vielen Familien in Anspruch genommen. 
Bei schönem Wetter wurde der angrenzende Spielplatz „Garten Eden“ genutzt. 
Die größte Veranstaltung im Netzwerk war die diesjährige Kinderkleiderbörse am 16. April. 
Diese wurde zu größten Teil von zwei ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen organisiert. Viele Muttis 
halfen neben dem Netzwerkteam beim Aufbau, beim Verkauf und beim Abbau. Nicht nur 
Bekleidung und Spielwaren für größere Kinder, sondern auch Babyerstausstattungen von 
Babyphon über Kinderwagen bis zur Wickelauflage und Umstandsmode wechselten den Besitzer. 
Im Juli und August ist Sommerpause im Mütternetzwerk. Und wie geht es weiter? Die bis 
Juni angestellten Mitarbeiter möchten diese wichtige Arbeit ehrenamtlich weiterführen, da es 
zurzeit keine Möglichkeit für eine weitere Anstellung gibt. Dadurch können die Angebote in dieser 
Dichte nicht fortgeführt werden. Geplant sind folgende Veranstaltungen: Mutti Kind Gruppe „Mini 
Club“: Neustart am 6. September; Familienberatung: auf Anfrage persönliche Beratung Tel. 
03763/ 40 99 060; Frauensportgruppe: wöchentlich. Montags ab 29. August.  
Stillgruppe: Neustart am 7. September; Familienspielnachmittag: Neustart am 29. September.  
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